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Plötzlicher Herztod kann jeden treffen 
 

Einladung an ALLE die dies verhindern wollen 
 

Kurzschulung an einem Laien Defibrillator 
 

Wann:   Samstag, 2. April 2011, Beginn 10.15 Uhr 
Wo:    Sportheim Mindersbach 
Dauer:   ca. 30 - 45 Minuten 

Schulung durch die Firma Metrax, Rottweil, 
Herrn Carlo Krajewski 

 Zielgruppe:  Ausschussmitglieder, Jugendausschuss 
     Schiedsrichter, aktive Spieler, Jugend- 
     Betreuer, Jugendtrainer und sonstige 
     Interessenten  
 
Die Vorstandschaft und der Ausschuss des SV Pfrondorf/Mindersbach haben sich Anfang 
des Jahres entschlossen einen Laien Defibrillator anzuschaffen. 
Herr Krajewski aus Rottweil von der Firma Metrax wird den Defibrillator mitbringen und an 
Hand eines Probiergerätes die Einzelheiten erklären. Die Anwendung ist ganz einfach. Der 
Defibrillator spricht mit einem. Man muss nur die einzelnen Schritte nach Ansage 
durchführen. Jeder Laie kann diesen Defi bedienen. 
Zum besseren Verständnis einige Grundsatzinfos über den „plötzlichen Herztod“: 
Das Thema, „Kampf dem plötzlichen Herztod“ ist weltweit ein heiß diskutiertes Thema. 
Jährlich sterben nur in Deutschland rund 130.000 Menschen an dem so genannten 
plötzlichen Herztod. Dies ist die Todesursache Nr. 1.  
Somit ist die Ursache für den plötzlichen Herztod das lebensbedrohliche Herzkammer 
flimmern. Es kann überall auftreten: Zuhause, bei der Arbeit, unterwegs, im Verein oder 
auch beim Fußball. Ohne vorherige Reanimationsmaßnahmen führt das Herzkammer 
flimmern innerhalb von wenigen Minuten zum Tode. Dabei sollte man wissen, dass die 
normale Erste Hilfe Maßnahmen für das Überleben des Patienten nicht ausreichen. Die 
einzige und effektivste Maßnahme ist der Elektroschock (Defibrillation). 
 
Wie bereits erwähnt wird dieses Gerät am Samstag, 2. April 2011 ab 10.15 Uhr im Sportheim 
vorgestellt. Es wäre schön wenn recht viele Interessenten anwesend wären. Denn Sie 
müssen wissen, schon der erste positive Einsatz hätte sich bezahlt gemacht. Mit dem Defi 
kann man Leben retten und hier darf kein Preis zu teuer sein. 
 
Bitte meldet Sie sich nach Möglichkeit bei Siegfried Vetter, Ebhausen, Tel. 07458 / 7232 oder 
Handy 0170 / 7346793 bis 1. April an, damit wir wissen wie groß der Interessentenkreis ist.  
Wir sehen uns - oder! 
 
Siegfried Vetter, Tulpenstraße 17, 72224 Ebhausen 
 
 
NS:   Den Laien Original-Defibrillator werden wir in der Schiedsrichterkabine anbringen.             


